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(2432—1) Nr. 5325.

Edict.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird kundgemacht, daß für die derzeit
unbekannt wo befindlichen Tabular-
gläubigerin Frau I o s e f a U r b a n ö i i
Herr D r . R u d o l f als Ourator a<l
aowm aufgestellt und ihm der in der
Executionssache der Laibacher Spar-
casse wider die Franziska Seidel'fchen
Erben pcto. 7350 ft. erftossene Real-
feilbietungs-Befcheid Z. 3934 unter
Einem zugestellt wurde.

Laibach, am 8. October 1870.

(2433—1) Nr . 5168.
Erccutive

Reillitäten-Verstcilielilttss.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es sei über Anfuchen des Herrn

Ignaz Ruech junior, durch Herrn D r .
von Schrey, die executive Versteigerung
des dem Herrn Ignaz Ruech «0nwi-
gehörigen, gerichtlich auf 11322 st.
10 kr. geschätzten, im Gerichtsbezirke
Littai gelegenen Gutes Klivisch wegen
des dem Executionsführer auf Grund
des rechtskräftigen Urtheils vom 28ten
December 1869, I . 6750, schuldigen
mütterlich Maria Nuech'schen Erb-
schaftscapitals pr. 1050 fl., der 5"/
Zinsen seit 30. März 1«65, der auf
11 f l . 99 kr. adjustirten Klagskosten,
Percentualgebühr pr. 6 ft. 63 kr und
der Efecutionskosten bewilliget und

hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

5. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

6. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
jedesmal Bormittags von 9 bis 12
Uhr, vor diesem k. k. Landesgerichte
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird, und daß die un-
bekannt wo befindlichen Tabulaugläu-
biger Elisabeth Mayerhoffer geborne
Krobath und Johann Peyeritsch zu
Handen des ihnen unter Einem be-
stellten Ouintor aä l^otum Herrn Dr .
Rudolf verständiget wurden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc. Ba-
dium zu Handen der Licitationscom-
mission zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchseftract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 1. October ^ 8 7 0 .
(2? 19—1) Nr. 3709.

Executive Feilbietung.
Von dem k.l. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Caspar

Pirc von Zadlog, Bezirl Idr ia gegen
Mathias Zgauc von Budanje, Nr. 22

wegen auS den, Vergleiche vom 6. Frbrnar
1862, Z. 719, schuldiger 70 fl. <5. M .
c 8. 0. in die executive öffentliche Verstci-
gerung der dem letzter« gehörigen, im
Grundbuche Slapp «ub pa^. 233 und
Tom. 2, Fol. 153 üä Preinerslein vor-
kommenden Realitäten gewilligt, und zur
Vornähme derselben die drei executive»
Fciloietungs'Tagsatzungen alif den

1 1. Oc t o b e r ,
12. N o v e m b e r und
13. D e z e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Oerichtstanzlri mit dcm Anhange bcslilumt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
lici der leZzlcn Feilbiclung uuch untcr bcm
SchiitzuugSwerthc an deu Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Das Schätzuug^prolololl, der Grund»
duchsextract uud die ^icitationsbedingnissc
könncn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichcn Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 9ten
August 1870..

(23ti2—3) Nr^^ü50?

Executive Feildietung.
Von dem k. l. Vezirlsgcrichte Wip-

pach wird hicmit bekannt gciuacht:
lös sei über das Ansuchen dcS Hcrin

Franz jtodie, Machthaber der Herrschaft
von Wippuch, gcgcu Iatub Viußdorfs! von
Slapp Nr. 28 wegen aus dmi Vergleiche
vom 10. Februar 1854, H. ',»1!1, schlil-
digcn 53 si. 67 ' / . kr. C. M . e 3. 0.
in die executive üffc!,lliche Versteigerung
der dem Hehlern gehörigen, im Grund-
buche Herrschaft Nipftach »ud Post Nro.
338, Urv.Nr. 193/191. Nz 14/13,
Urb..F°l. 208, Rz. 34, U.b.-Fol. 245,
Ulb.-Nr. 71, Nz. 14 uud Urb. Nr. 173,
Rz. 14, Ulb.-Nr. 173, Rz. 934 vor.

kommenden Realität, im gerichtlich c> hobeitt"
Schätzlmgöwcrthc vlN 2830 si ö. W-
grwilliget nud zur Voinahinc dcrscll'cil die
drei txccutiven Feilliiltuligs-Tagsa^ltilic»
auf dcn

12. N 0 vc in ber ,
13. D e c e m b e r 1870 m'd
14. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um <) Ul,r, in dieser
Gerichtslanzlei mit dem Anhcmgc bcstiMN't
worden, daß die fcil^ubictciidc Realität m"'
bei der lehtcn Feilbietmig auch u»tcr dc>«
Schätzungswerlhe an den Meistbietende"
hint^ngegeben werde.

Das SchätzmilMl-olololl, der O n ' " ^
l'üchscxtiact und die Licitolion^'ct'il'cil"!"
lcinnc» wähî 'üd dcu gewöhnliche» Amls'
stunden hirlgcrichtS cinuescheu welde».

K. l. Gczi'lsgclicht Wippach, a'" ' " ' l
October 1870.

(2309—3) Nr. "^"^ '

Ncassttttlilllug
dritter excc. Feilbietullg^

Von dem l. l. Vczir^gcrichtc FeislN)
wild bekannt gemacht: >, g

Es sei über Ansuchcu d c s H l M ' ^
Tomöic von Fcistriz dic mit dem ^
s.-luide vom 15. Februar 1870. Z ' ^ ' '
auf den 22. April d. I . augcordi'cl N
wcscne uud fuhiu sisti'le drille > f ^ " ' ^
Fcilbiclung der Realität Urb. Nr. <^ ' ^
Gut Miihlhofen des ^osefCcnlo vou ^ /
im Reassumirungswege und mil ^
hallung des Ortes, der Stunde »»"
dem vorigen Beisätze auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 0

angeordnet worden. . ^ . ^
K. t. Bezirksgericht Fcistriz, a m ^

August 1870.
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(2430-1.-) Nr. 4840. >

Dritte erec. Feilbietung.'
Ac,t Bczu^ aus das Edict uoin 2!lcn^

^" l i und 14. Seplcmb.r 1870, Z, 3809/
wird bekannt geinacht, dasi in der ^. l^lo-,
bocink'schei, AnSglcichsn^sse.Al'gclegcnhcil
von ttroftp, nachdem die zweite Fcilbictuug '
der Realitäten Post-Nr. 43, 22!) und 230!
^ Herrschaft RadmannSdorf resultallos
w^r,

am 14. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
zur dritten Fcilbietung in loco 5tropp
l>cschliltcn werden wird.

K. l. Ac-^lsaericht Radmaunsdorf,
°n, 13. Octol)cl 1870.

( 2 4 2 1 ^ Nr. 64207

Rcassumirung
dritter erec. Feilbietung.

Von dem l. l, Bezirksgerichte Fcistriz
wird bekannt gcmacht:

Es sci in Folge Ausuchcus dcSHcrrn
^llttoi! Domll.diö üun Bilinc die mildem
H'schcidc vom 9. Jul i 1809, Z. 4942,
°uf den 19. October 1809 ungeordnet
ncwescne, jcdoch stslirtc dlllte cxccutiuc
seilbiclung der Realität des Anton Mcrö<
«il um, Smerje Nr. 4. Urb. ) ir. 40 l̂ ä
Hurschllft Guleucgg, im RcassumilungS-
Wc>̂  mid mit Beibehaltung des OrtrS,
bcr Stunde und mit dem vorigen An«
hange auf den

18. N o v e m b e r 1 8 7 0 i

ul'Mrdnct woidcu. '
K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 20len

September 1870.

^2424^1 ) " Nr. 6638.

Reassumirmlg
necutiver Feildietuugen.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Fcistnz
^ird bekannt gemacht:

Es seien in Folge Ansuchens des Anton
Vnlcncic von Düincgg die mit dem Ac»
schcidc vom 13. Jänner l870, Z. 282.
?uf den 19. Aftli l, 20. Mai und 24tc»
vMlü d. I . angeordnet gewesenen, jedoch
M n e n cfeculiocn Fcilbictungcn der bcm
^ullls Gaspersic von Prcill gehörigen
Realität Urb.-Nr. 35 :ul Herrschaft Prcm
un Ncasslmürungsnicgc mit dem vorigen
Anhange und Beisätze auf den

2 2. N o v e m b e r ,
2 3. D e c e m b e r 1 8 7 0 und
2 3. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

angeordnet worden.
K. s. Bezirksgericht Fcislriz, am 29lcl,

^cplcmbcr I870,

(2422-^Is Nr?0433.

Neassumiruug
mtter cxcc. Feilbietuug.
, Vom k. l VcziltSgcrichtc Fcistriz wird
"ttalnlt gemacht:
W ^ 1'" "^'"' Ansuchen des Hc.»hias
" " 5 " ! l . Nlachthabcr der Joscfa Mcrö>
"'t von Tlicsl, die mit dem Bescheide
? " ' ! . October 1809, Z, 7479, auf den
. " Februar 1870 angeordnet gewesene,
" ° °h sisti.tc drille executive Fcilbietung
^^ blln Johann Mciänit von Smcrjc
^.^ U gehörigen Realität Urb. Nr. 42 l^l
, ^ " ' ^ l l t Doincs.gim RcassumirnngSwege

° " " vu>igen Auhangc auf den
^ ! 8 . N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
lvord"!!'°^ '̂  " ^ ' Hiergerichts angeordnet

" U t e ercc. Feilbietuug
°lö N " . . ' ' l' AczirlSgcrichtc Tschernembl
Cd!.. "^""^ wird mit Bezug auf daö
, e s " ^ ' N 2 1 . Mai 1 8 7 0 / Z , 2522,
lichc,, «,^^bcn, baß cS bci der zur öffcüt.
schn. ^ " ^ ' 8 ' l u n n der zur Pcler Rauch'-
Tom i °"ult"nasse gcl)örigcn Rcalilä.
Gut V / ^ " g - N , . 1<)8 neu, 100 ?,ll ^d

' Thuroan auf den

früh 1 0 ^ ^ ° ^ " ^ ' l ^ " '
berounuc» .' - ' " ^" ' Gcrichtbtanzlcl an>
das m „ . , .^'Ucu FeilbictunsMagsatznng

^ October l 8 7 0 ^ " " " TMuemd l , am

(2419-1) Nr. 0411. -

Executive Feilbietmlji.
! Bon dem t. k Aezirlsgclichlc Feistliz
wird hicmit bllannl gemacht:

Es sei über d»s Auslichcn des Franz
Krame von Dorncgg ^cgcn Josef Malle

!vou dort Nr. <!19 wcgcn schuldige» 2 lO fl.
ö. W. o. 8. o. in die exccutivc öffentliche
Versteigerung der dem letzter» gehörige»,
im Grundbuchc dcrPfarrgilt Dornc^g 8ud

!Ulb. »Nr. 3'/z voltommclidcu Realität,
iin gerichtlich eihodencu Schätzui'gSwcrthc
von 300 si. ö W., gcwiUigtt und zur
Vornähme dc>selbe» die Fcilbietungötag-
satzungcn auf den

1 1 . N o v e m b e r und
13, D e c e m b e r 1 8 7 0 nnd
1 1. I ä n n e r 1 8 7 1 ,

jcdcSmal Vormittags um 9 Uhr, hicrge»
r,chts mit dein Anhange bestimmt wordcu,
laß die fcilzubicteudc Realität nur bci der
letzten Fcilbiclimg auch unter dem Schüz-
zuunöweltljc an deu Vi'islbictcudcn hiutan»
graben werde.

Das Schäpuugsps^lololl, der Grund-
bnchseflract und die i'icilatiouobcdinguisfc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn^
lichcn Amlsstundcn cingcschcn werden.

K. l Bc^illi<gcrlchl Fcistriz, am 20ten
September 1870.

(2418 -1 ) ^ Nr. 0233.

Executive Feilbietilllg.
Von dem k. k. Bcurl>Michtc Fcistriz

ivird hicmit bckannt gcniachl:
Es sci über daö Ansuchen des Anton

Domladiö von Bitil,c gcgln Mait in
Sclcs von Killenb^rg wcg^n auö dcin
Zahlungsauftlagc vom 8. Februar 1870.
Z. l041, schuldiger 110 ft. ö. W. e. 8. o.
in die executive öffentlich? Versteigerung
der dem letzten, gehörigen, im Gruüdbnchc
ml Herischasl Plcm »ud Urb..N>. 5 vor-
lommcndcn Realität sammt An- unoZu.
gchör, im gerichtlich erhobenen Schützlings«
werthe von 1050 fl. ö. W,, gewilligt und
zur Vornahme de>salben die drei Feil-
bictuugS-Tagslitzungen auf den

1 l . N o v e m b e r m>d
13. D e c e m b e r 1 8 7 0 nud
l i . I ä u n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Voimiltags lim 8 Uhr, hier»
gcrichtS mit dem Anhange bestimmt wor<
den, daß die feilzubietende Realität nur
bci der letzten Fcilbiclung auch unter dem
Zchätzuugowcllhc an dcn Üii^istdiclcndcn
hintangtg»brn wrldc.

Das SchätzungSprolololl. der Grund'
buchscrtracl und die ^icilalioncbediuglussc
tonnen bci dicscm Ocrichte in dc» gewöhn^
lichcn Amlöstulldcn eingesehen werden.

K. t. Bcziitegcricht Fcistnz, am 13lcn
ScpltMbcr 1870.

l^2423—1) Ar. li562.

Ezeclltivc Feilbictllng.
Von dcm l. l. Bczil legerichlc Fcistriz

wird hicmit bekannt gcmachl:
Es sci über das Ansuchcu dcr Helena

TomSic von Korilcncc gegen Johann Me, S
nikvouSmeije wcs<cn auS dcm Vergleiche
vom 23. Juni 1809, Z. 4501, schul-
digen 48 si. 51 lr. ö. W. c. 8. o. in die
cxccutivcöffsnll'che Versteigerung derbem
letzter» gehörigeu, im Grundbuchc der
Pfarrgilt Dornegg «û » U'b.'Nr. 42 vor«
lommcndcu Rralilät sammt An- und Zu-
gchör, im gcrichllich crhodcncu Schätznngs.
wcrlhc von 2350 fl, 0. W., gcwilligct uud
zur Vornabmc derselben die drei Fcilbic.
lungS-Tagfatznngcn auf den

18. N o v e m b e r ,
2 0. D e c e m b e r 1 8 7 0 und
17. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Volmitlags um 8Uhr, hicrgerickls
mit dcm Anhange bcslimmt wordcu, l'aß dic
fcilznbiclcudc Realität nur bci dcr lctzlcn
Fcilbictung auch »ntcr dcm SchätzungS-
wcitlie un dcn Mcislbictcndcn hintangc.
,̂cbcn werde.

DuS Schätzungsprotololl, der Grund.
buchsextracl uud die LicitationSbcdingnissc
tönncn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmtSstuudcn eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Feistriz, am
27. August 1870.

(2389—1) Nr. 16756.

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edictc uom15lcn

Juli 1870, Z. 12397, wird vom l. t.
släot..dcleg. iüezirtsgcrichle Laibach be«
lannt gemacht:

Es feien die mit Bescheid vom 15len
Juli 1870, Z. 12397, auf dcn 28lcn
^epl^ml'er und 29. October angeordneten
zwcl ersten Fcilbiclungcn dcr der Frau
Ulfula Slruß verehelichte Jäger von Do»
lcncvas gchöligcn, gerichtlich auf 691 fi.
geschätzten, im Grundvuchc Kallcnbrunn
»ud Urb.'Nr. 131 vorlommenden Realität
mil Eiuvcrständniß dcr ExeculionStheile
als abgehalten crllärt und es werde ledig-
lich zur dritten, auf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange geschritten.

K. l. stadl.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 20. September 1870.^

(2427-1 ) Nr7 3525.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Tscher«

ucmbl wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcS Johann

Grammcr von Ncssellhal gegen Michacl
Bauovc von Strasscnbcrg wegen auS dem
Vclglclchc vom 20. ^iov. 1800, Z. 0957,
schuldige» 2011 fl. ö W. c «. c. in die
r^cutiuc öffentliche Velstcigeruulj dcr dem
^tzlclu gehörige», im Grundl/uche ud Hcrr>
schafl PöUand uud Tom. 28, Fol. 73
und l01 vorkommenden Realität sammt
An« und Zugehör, im gerichtlich erhöbe-
neu SchätzungSwerlhc von 2880 fl. ö. W.,
gcwiUigct und zur Vornähme derselben tue
drci FcilbictungS - Tagsuhungcn auf den

8. N o v e m b e r und
9. December 1870 und

13. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
jcdcSmal Vormittag« um 11 Uhr, in dcr
Gcrichli>lanzlei nill dem Anhaugc bestimmt
worden, daß die scilzubictcude Realität
nur bei dcr lctzlcn Fcilbictuug auch unter
dcm Schähungswcrthc an den Meistbie-
tenden hintangcgebcn werde.

DaS SchätzungSprolotoll, dcr Grund-
buchscftract und d,r îcüationSbediugnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Allllssluudcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
25. Juli 1870.

(2407—1) Nr. 1282.

Erilmenmg
an Georg Ra s i n g e r und seine allfäl.

ligen RechtSnachjolgcr.
Von dem l. l. Bezirksgerichte ttronau

wird dcm Georg Rasinger und seinen
al lMgcn Rcchle"lachfolgcrn hiemil er.
iunrl l :

ES habe widcr dicsllbcn bci diesem
Gclichlc MatlhäuS Putz von Birnbaum,
als Vormuud deS mj. Valentin ^ux vou
Biinbaum HS.-Nr. 3, dic Klage pct,.
Eisitzuug der im Grundbnchc oer Hrrr»
schift WcibcnfcIS «n!̂  Ulb,-Rr. 25 ein»
getragenen, zu Birubnnm «ut)Eousc.-Nr. 3
liegenden ttalschcorcalitäteingebrachl und cS
wurde zur ordentlichen mündlichen Vcr.
Handlung hierüber die Tagsatznng aus den

1 7. I ä n n e r 1 8 7 1 ,
anberaumt.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblandcn abwe«
send sind, so hat man zu ihrer Vellrc«
lung und auf ihre Gefahr und kostenden
Herrn Anton Kliuar von Sava Nr. 3
als Oliräwr aä ucwm bestellt.

Dieselben wlrdcn hicvvn zu dem Ende
velsläudigct, damit fic allenfalls zu rechter
Zeil fcll-st erscheinen, oder sich cincu an
deren Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wcgc cinschrcitcn und
dir zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schliltc einleiten können, widrigcnS diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
nach dcn Bestimmungen der Gcrichlsord«
nung verhandelt werden und die Gcllag-
ten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rcchtobchclfe auch dcm benannten Cura«
lor an die Hand zu geben, sich die auS
esncr Veradsäumung entstehenden Folgen
selbst bcizumcsscn haben werden.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am 2ten
September 1870.

(2416-2) Nr 4640.

Uebettraqung
dritter exec. Feilbietung.

Mit Bezug auf o°s Edict vom I9ten
März 1870, g. 35)97 wird belamil ge.
macht, daß die in der Efecullonss^che der
Kirchenvorstchung.^t,. l i v l w ^ o r n «t, I^or-
tuirllti gege" Franz Semenö von Podraga
Nr. 50 auf dcn 8. l. M . angeordnet gc-
wesene dritte executive Feilbictung dcr dem
Achtern gehörigen, im Grundbuchc Neu-
loffcl «ud Tom. I , p«^. 53 vorkommen-
den Realität auf den

14. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

Vormittag 9 bis 12 Uhr, mit dem Bei-
satze übertragen wurde, daß dieselbe am
Orte der Realität abgehalten und Letztere
plllzcllcnweise an die Meistbietenden hint-
angegeben werden wird.

it. l. Bezirksgericht Wippach, am
10. October 1870.

(2398—2) Nr. 14594.

Erecutwe
ReMäten-Vel steiqenmss.

Vom k. l. städt. beleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcr l. l. F i .
nanzprocnratur die executive Versteigerung
der dem Johann Kilelj von Izglal Nr. I I
gehörigen, gerichtlich auf 3734 fl. aeschätz-
ten, im Gruudbuche Sonneaa. «uk Urb.«
Nr. 208, Ncctf.-Nr. 104, Einl. Nr. 189
vorlommenden Realität wcacn aus dem
NückstandSausweise vom I I . October 1808
schuldigen 101 fl 92 kr. c. 8. o. bewil»
liget und hiczu drei Feilbietungs^Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. D e c e m b e r 1 8 7 0
und die dritte auf den

1 1. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GcrichtSkanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiät
bei der ersten und zweiten Frilbietulig nur
uln oder über den SchätzunaSwsltl), bei
der drilteu aber auch unter demselben
hintangcgcben werden wird.

Die picitalionS'Vedinlinisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Vadium z» Handen der
i/icitllll'ons«Commissioli zu erlegen hat. so
wie das SchätzUligS-Prolololl und dcr
GrundbuchS-Eftracl löuueu in der dies»
gerichtlichen Registratur cingefehen werde«.

^aibach am 22. August 1870.

(2385 -2 ) Nr. 15127.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stäbt.-delcg. Vezirlsgeriä,!i in
laibach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcS Johann
Iamnik, durch Dr. Suppan, die efecutwe
lleisteigerung der dem Johann ZavaKnil
von Snicica gchöligen, gerichtlich auf3990
Gulden geschätzten, «udUrb.'Nr. 4, Reclf..
Nr. °/,g il<l Grundbuch Draaomel vor.
kommenden Realität, wcgcn uuS dem Zah.
luu^Sauftraqe vom 25. Juli 1809 fchul.
digcr 2 l0 fl. f. A. bewilliget, und hiezu
drei FcilbielungS-TagsatzllNgen. und zwar
die erste auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

14. D e c e m b e r 1 8 7 0
und die drille auf den

14. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Bormittaas von 9 bis 12 Uhr,
in dcr GcrichtSlanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreo.'
litüt bei d.r ersten und zweiten Feilbie«
tung nur um oder über den Schätzungs-
wert!), bei dcr dritten al'er auch unter dem-
sclbcn hinlangcgeben werden wird.

Die Ncitationsvtdmymsse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cm 10perc. Vadium zu Handen
der LicitationS-Commission zu erlegen hat,
so wie das SchätznngSprotololl und d "
Grundduchsefttllct können in der diesgl^
richtlichcn Registratur eingesehe" wesd",.

Kaibach, am 2b. «ugust ^ ^ "
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Zahnarzt
Med. Dr. Tänzer,

Docent der'Zahnhcilkundc aus Graz,
ordinirt h,cr , ükot< > «l!^lH,»t Zim
mer-Nr. 20 und 21 täglich von 8 bis 1 Uhr
und von 3 bis 5 Uhr. (1)

Aufenthalt bis Ende d. M .

Hin tchrjung
wird iu eine Kurz: lind Modewaarcnhandlnng
aufgenommen. (^413—2)

Die vom Lande habc» den Vorzug.
Aliölinift i,n ^eituiigS-Lomptoir.

% AAA F"w'i
Mtt feinst 5««, ' l , ,«««. ' , Faß i. 10 Zoll-Pfund
mit «0^-W großen Fische» st. 2.; mit «0—70
großen Fischen fl. 1.80: '/« Faß mit 25-30 Fi-
scheu 50 lr.

Sardinen dc Nantes
' . ^olc Ml t i^F i ichcn^ l r . , — " , Volc mit^4
Fischen 7<; lr.. '/, Dose mit 5>0 Fischcu fl. 1.80
l'n K «». l x>« in H H l e » , Stadt, Roll,-
gafft, Fischhof Nr. 5 „««>,> » t » « « n « , . "

Ausführliche Preiöcourautc aller Dclicalesicn
und Weine gratis. - Wiedl,rvcrkäufer bcscndcre

I WillirfiusilortVr Jlalzextruct- I

«(MM. I
Auf !,,!!II Aliosll'lllüigm pläüiiill, N '̂ch !
l', t Professor »e l l e r a» der Wiener !

Klinil » l l < l « < < l^l. I

Se!̂ r nahrhaft und nicht verstopf!'!,^
für solche, die Hitziges nicht vertragen,
besonders für (2402-2«)

Brustleidende.
'/» Paquct ^ ^ Zetteln) i:> <> Sorten zu
12'/,. 17'x 30. 4s>. 5'0 und 75i lr (auch
in ' , Paq, « 8 und iu ' , Paq, ü, Itt Zclteln).

Ancrkrnnl l l ls t
„Da mir I h r Malzrrtract außcr-

„ordcntlich gut lietommt, so bitte nm
„4 Paqncts Malzertract-Ehocolabc :c,"

Beraer, Kunslmilller zu Schwarzbcrg
Ob.-Oest.

D W " Depots für ^aibach: ' ^ G
Bci Herrn Apotheker <D<t«>^«»>

>»o>««»>»>̂ , Knndschaflöplatz - und bci
rr «>«>>«>»» >"«^»^«ln>>.
Z M - Auf die Ansprüche der t. l. Prof.

<^>»>»«l«e> nnd »«»l!^»» an der Wie-
ner Äliink hinweisend, bitten wir unsere
ersten Vtal^xtract-Fabrilalc nicht mit der
Hof'schcn Lharlataucric zu veruicchselu,
^Vilkoimsäortsr Nal/pwäuewn-

^'adrik von ̂ Uß. <Io8. liütkerie H Vo.
(Wicn.)

(2399-2) Nr. 14345.
Erccutivc

Rcalitäteu-Vcrsteiqcrunst.
Vom k. l . städt. dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bclannt gemacht:
Es sei üder Ansuchen der l. k Finanz-

procuratur die efccntive Versteigerung dcr
?em Josef Iavornit von Citava gehörigen,
gerichtlich auf 3541 fi. 80 kr. qcschätztcn,
»ud Urb.-Nr. 98, Ncct.«Nr.414undUrb.<
Nr. ! l5. Rcctf.-Nr. 424 aä Weichsclbach
vorkommenden Ncalilälen wcgcn schuldi'
gcn 45 fi. bewilliget und hiczu drei Fcil»
bictungs-Tagsatzungcn, und zwar die rrste
auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. D e c e m b e r 1 8 7 0
und dic dritte auf den

l 1. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtsskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbictuug nur
nm odcr über den Schähungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Dietticitationsbedingnissc, wornach ins»
besondere iedcr ^iicitant vor gemachtem
Anbote cm lOperc. Badium zu Handen
der ^cttations-Comluijsion zu erlegen hat,
so Wie das Schützungsprotololl und der
Orundbuchscxtract tonnen in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

Laibach, am 19. August 1870.

Epileptische Krämftfe (Fallsucht)
heilt l'rieflicl» dcr Tpec ia l a r ; t s»r Epilepsie «»,', <». » 4 l l -
>l»«>l» in B e r l i n , Lollisenstraße45i. - . Vrreils Ubcr hundert geheilt.

(2429) Nr. 1057.

Edict.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth werden mit Bezng auf das Edict
vom 2. August l. I . , g . 788, die
in der Executionssache der k. k. Finanz-
procuratur Laibach nomiim des k. k.
Aerars gegen Johann Gorenc von
Nudolfswerth M o . 171 st. 46 kr.
auf den 30 September und 28ten
October 1870 angeordneten 1. und
2. Nealfeilbictungs-Tagsatzungen für
abgethan erklärt, und hat es lediglich
bei der auf den

25 . N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

angeordneten 3. Tagsatzung zu ver-
bleiben, bei welcher die in Execution
gezogenen Realitäten auch unter dem
Schätzungswerth hintangcgeben werden.

Rudolfswerth, 4. October 1870.

(2409—3)

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger
der Frau A n t o n i a H a n d l e r in

Gottschee.
Vom k. k. Bezirksgerichte Rudolfs-

werth wird den unbekannten Rechts-
nachfolgern der Frau Antonia Handler
in Gottschee hiemit erinnert:

Es habe wider Frau Antonia
Handler rücksichtlich deren Nachlas;
Herr Anton Treitz von Gottschee, durch
Herrn Dr . Wenedikter, die Wechsel-
klage äs 1)1-̂ 68. 10. October 1870,
Z. 1142, wegen 50 st. s.A. eingereicht
und es sei deshalb Herr Josef Braune,
Bürgermeister von Gottschee, als Ver-
laßcurator bestellt und ihm unter Einem
der erstossene Zahlungsauftrag vom
11. l. M . , Z. 1142, wegen'50 f l .
s. A. zugestellt worden.

Hievon werden die Rechtsnachfolger
der Geklagten wegen allfälliger eigener
Wahrnehmung ihrer Rechte verständiget.

Rudolfswerth, 1 1 . October 1870.

(2382^2) Nr. 15296.

Grecutivc
Realitäten-Versteigerung.

Von dem k. l. städt.'dcleg. Bezirksge-
richte Kaibach wird lietannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcs Franz Dolenc
von Mannsburg die executive Versteige-
rung dcr dem Johann Iezel vc»n Oernuc
gehörigen, gerichtlich auf 235 fl. geschätz»
tcn, im Grundbuche Mlwlendolf 8ud Urb.«
Nr. 51k und Einl.-Nr. 15 2(1 Cernuö
vorkommenden Realität wegen aus dem
Vergleiche vom 13. Iämlcr 1870, Zahl
521, schuldigen 247 ft. f. A. bcwilligct!
und hiezu drei Feilbictuügs'Taasatzungen,!
und zwar die erste auf den

2. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

3. D e c e m b e r 1 8 7 0
die dritte auf den I

1 1 . J ä n n e r 18 71 , !
jedesmal Vormittags von 9 bis l2Uhr,
in der Gerichtölanzlei mit dem Anhangt
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um odcr über deu Schätzungswert!), bci
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die LicitatiouSbcdingnisse, wmnach
insbesondere jeder Licitant vorgemachtem
Anbote ein Wperc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract tiinnen in der diesgc-
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. slädt.-delea. Bezirksgericht Laibach,
am 28. August 1870.

(2392—2) Nr. 16510.

E d i c t
zur ölnbcnifung der Verlasscuschafts-Gläu»
bigcr nach dcm verstorbenen Kaufmann

Florian M a u r e r .

Von dem l. k. städtisch drlcgirten Be-
zirlsgcrichtc Laibach wcrdcn Diejenigen,
wclchc als Gläubiger an die Berlasscu-
fchaft des am 3. Minz 1870 mit Hin-
terlassung eines schriftlichen Testamentes
verstorbenen Kaufmannes Flolia» Maurer
von ^aibach eine Forderung zu stellen habcn.
aufgefordert, zur Aomeloung und Dar-
lhuung ihrer Ansprüche den

10. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr, in der Kanzlei dcs
hiesigen t. k. Notm?, Herrn Dr. Orel
zu crs^'cincn odcr bis dahin ihr Gcsuch
schriftlich z» überreiche», widrigcns denscl-
ben an die Vcrlassenschast, mcnn sie durch
Bezahlung dcr augcmcldctcu Forderungen
erschöpft würde, lcin wcilercr Anspruch
zustünde, als insofcrnc ihncu ein Pfand-
recht gebührt.

K. k. städt.-delcg.B-zu tsgcricht Laidach,
am 21. September 1870.

(2386-2 ) Nr. 9W0.

Grecutive
Nelilitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bclcmnl gemacht:

El« sei iibcr Ansuchcn dcö ^ u a ; Ianmik
von ?tcl>dolf die rxccutioe Bcrstcigcrllliss
dcr dem Johann Zaviröct von Sap sschöri-
acn, gerichtlich auf (>86 si. gsschätztrn, im
Grnndbnchc Zobclt>bcrss »u1» Nrb, Nr .438
Tom. I , Fol 325 vorlommendcn Realität
lnwilliget und hiczu die sscilbietnüg^-Tag»
satznng, nnd zwar dic dritte ans den

1 2. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
PollmltagS von 10 bis 12 Uhr, i» dcr
Amlolanzlci nul dcin A»ha»gc a»g»!oid«
nct ivorde", doß die Pfandrcaliläl bci dirscl
Fcilbicllinz auch unter dein Schatzungs-
wc>th<: hintan^cgcben werden wird.

Dic Licitatiolisbedingnisse, woroach
insbesondere jcdcr Licitaut vor gcmachl'M
Alidotc ein 10pcrc. Vadium zn Handrn dcr
Licitationscommission zu eilca.cn hat, so-
wie das Schä'vmlgsprolololl und dcr Oru»d>
buchscftract tonnen in dcr dieSgcrichtlichen
Registratur eingesehen wcrdcn.

Laibach, am 20. Juni 1870.

( 2 3 8 4 - 2 ) Nr. 14018.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt. - dcltg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bctannt grmacht:

ES sei über Ansuchen dcs Michael
Ahlin von Slreinoorf die executive Ver-
steigerung dcr dem Anton Ahlin von
Strcindol f gehörigen, gerichtlich auf 1194 fl.
geschätzten, im Grundbuchc Weifclbach
«ud Urb.-Nr. 52, Rctf.-Nr. 40 rrschci-
»cndcu, zu Strcindolf Nr. 12 gelegenen
Realität wcgen schuldiger 210 fl. s. A.
bewilliget, und hiczu drei Feilbictungö-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

14. D e c e m b e r 1 8 7 0
und die dritte auf den

14. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gcrichtbtanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealilät bci
der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um odcr übcr den Schätzungswert!), bci der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben wcrdcn wird.

Die Licilatiolls'Bedingnisss, wornach
inl<b!.sonderc jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der Licitations'^ommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungs-Prolololl und der
Grundbuchs-Ertract löuncn in dcr dies»
gerichtlichen Registratur cingcschln werden.

Lmbach, am 17. August 1870.

(2395 -2 ) Nr. 11273.

Uebertragmm
dritter erec Feilbietmlg.

Vom l. l . städt.dcltg. Äczirtsgcr chte
in Laibach nnrd im Nachh^iige ;nm Edicic
vom 17. Februar 1870, Z. 2979, bctmu't
gegeben :

ES sei die mit Gescheide vom 24tcn
Apri l 1870, g . 7053, angeordnete drille
executive Fcilbietung der Josef B zlaj'schc»
3tcalilät mi« dcm vorigen Anhange ans m«

9, N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 bis 12 Uhr, in der Ve>
richlStanzlei übertragen.

K. k. städt.-dclcg. Bezirksgericht Laibach,
am 27. Juni 1870.

(2121—3) M'7 3942.

Erinnerung
an die unbclannlcil Eic,cnthumsansprechcr

der Wiese voikn, l-üw/ut..
Von dem t. l. Bezirksgerichte W i p p ^

wird den lmbctAllilcn Eigcl'thumöansplc'
chern der Wiest voikk 8iw/ßt hicrlnit
erinnert:

Es habe Herr Frai'z Kauüc von Pod'
be,jc wider dirselticn die Klage auf 6 ^
sitzin, g dcr Wicsc voiii» snaxot,, Parz.'
')ir. 2448 im Ausmaße von 1 Joch 350
Qnadr. 'Klf tr . , gclra.cn in dcr Slcuergc'
mcilide S t . Veit, «ud prlio». 24. August
1870, Z. 3942, hicramtS eingcbrackt,
worüber zur mündlichen Verhandlung dic
Tagsatzunq auf dcn

2 0. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs § 29
a. G O, lmgcordnct n»d dcn Ocllagtc»
wc>,cn ihres nutickanntcu Aufenthaltes Joscf
iiudrc von St . Veit als Oiml^or <ul l^tuM
auf ihrc Gcfahr und Kostrn dcstcllt wil'dc.

DcsjVn wcrdcn dicsclbcu zu dcin E»dc
vcrstä!idls,ct, daß sic scll'jt rechtzeitig zu
erscheinen oder eine» andcrcn Sachwalter
zu bcstcllcn und anhcr namhaft zu machc"
haben, widrigcns diese Rechtssache m>t
dcm ihnen aufgestellten Curator verhandelt
werdrn würdc.

K t. Bezirksgericht W'pvach, «m
24. Augnst 1870.

Abgang der Mallcpoft voll Kaibach:
Nach V i l l ach; durch ObnNalü, Obtt'tärull'!''

biij Villach, danu Brixm, Tirol — töglich
»in ^ Uhr Nachmittags.

„ K l a s s r n f u r t ilbcr Kraiiilnira,, Vrldc^
Nc»»iarl!l:c. — täglich ftilh '1 Uhr.

Nach N i i d o l f ö m e r t h, Srisrnbrig, Nasftüf»^
Miillliiig »nd Tschl'rnrmbl — täglich 8 Uhr
Abends.

„ C i l l i , Eaniolpost, i!b« Llilovic, St.
Oswald, Franz, St. Pctcr —täglich 5 M
Fn!h.

„ Go t t schcc . Votenpost, i!bcr Grosilasch'V'
Neifili, ,c. täglich Frijh 4 Uhr.

„ S t e i n , Votrupost, iilirr Wamiöbllrg l̂ -
— täglich Nachmittage 3 Uhr.
Nach Nildolfswcrtl, ilnd klagclifurt sowie »M/

gctchrt wcrdcn „ur drri Ncismde,' brdiiigungswru^
auch ein vierter ausgenommen, wenn der 6ou'
ductrnr seinen Sitz im Cabriolet mit dem V"A,
vertauscht nnd leine hühere Vespannnng erwiM'-
Nach Veldee 4 Neisrndc.

Nach Villach werden ill dcn Winttnno»»""
7 Reisende, im Mai — September unbedingt au>'
gcm'mmeu.

Ankunft der Mallepost in öaibach-
Von V i l l a c h ; von aNe» Postämtern bit« ^M

lach, Brixen, Innöbrixt, Oberlrain, ^l'c»'
lärnteu, — täglich srilh 7 Uhr 10 M>"'

Von K l a g c n f n r t , Nenmarlll, ^ ' " inw'^ '
Vcidct« lc. - täglich Abends 7 Uhr ̂ ) ̂  '-

„ N u d o l f s w e r t h , Scisenberg, Nass"'!" '
Mottling und Tscherncmbl — täglich l">
5i Uhr ,0 Min. ^ . ^

„ E i l l i (Larriolpost), Lutovic, St. " ^
wald, Franz, St. Petrr ,c. — t«g""
Nachm. halb !l Uhr. ^ f .

„ G o t i s c h e r (Votmftost), Grosilaschch, ^"'>
niz :c. - . täglich 11 ' / . Uhr M i t l a s . .

„ Stein(Botcnpost), Manuöbnrg - tag"/
frllh 8 Uhr.

Freigepäck 30 Pfd. 1W fl. Werth. ^
Neclamcn jeder Art wollen lmlndim)

schriftlich bei dcr Amtsvorstchnng angebrachl'
dcn. " Bci Verspätungen dcr Posten ll"°
Zllgc erfolgt die Anögabc um so viel spat"'

A»m,rkm,l,. Die Vriefposl ist von » U)r
sruh bis 7 Uhr Abends offen. Zmischr" < „§<
« Uhr früh werden die Zeitungen rl!clw!"io ^^
gegeben. — Die ssahvpost ist von « l'«« ' " ^
Vonnittaq« und von 2 biö U Uhr ̂ lbend^ g"N> ^
- Ueberdiea werden aus den sieben ^ " d " ' . , ,
sammlungslästcn dic in dieselben ! ) " ' " ' . ^ .
Äriese dreimal deß Tage«, und zwar nü' ^ ^
Vormitttags, dann um 3 Uhr ^achmllta^ „
endlich »m 0'/. Uhr Abends präcise herauf
nommen nnd zur Weilern Expedition an» o«'
Postamt gebracht.

Vruck »nd «erlag u«n Ignaz v. Kleinmayr ck Fedor Vamberg in i'aibllch.


